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eine Jugendfreizeiteinrichtung  
u.a. mit Tischtennis, Beachvolleyball

Bürgerbeteiligung

Kinder- und Jugendpartizipation von  
Anfang an mit den Planungen mitdenken

Radschnellweg

Fahrradnetzrouten (Beispiel)
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Bürgerbeteiligung ermöglichen
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Bürgerbeteiligung  
von Anfang an ermöglichen
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Betriebs- und Unisport

Kennzeichnung Badmintonfelder

Neubaugebiet „Kühlautomat“ und  
Gewerbegebiet „Gleislinse“ werden  
erhebliche Nachfrage generieren
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2,5 Züge

aber Quittenweg (in Planung)
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über Patenschaft Jugendfreizeiteinrichtung Das Horn
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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Hauptsache, der Skatepark wird 
erhalten – besser erneuert unter 
Beteiligung der Nutzerinnen

weiterer Aufbau:
–– Fitness-Tour
–– Outdoorgeräte
–– Kletterwand
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Patenschaften über Vereine, Jugendprojekte, 
die die öffentliche Nutzung koordinieren, 
ordentliche Übergabe

Sporthalle/Kita/multifunktionales Gebäude

Badminton
 hohe Halle > 9 m
 min. 6 bis 9 Felder für Wettkampf
 wenig Sonnenlicht (blendet)

!
Bedarf in Nachbarschaft ist groß!

Nutzung durch Kinder

Nutzung durch  
geflüchtete Menschen
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eher ergänzender Neubau

Skateanlage für Gebiet  
Baumschulenweg und  
Schöneweide

allgemeine generationsübergreifende Aktivsportfläche,  
Outdoorgeräte, Tischtennisplatten, Boulefläche

!
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Askania
–– Sportjugendclub ARENA beteiligen
–– Idee Multifunktionsfeld ist gut
–– Driving Range erhalten
–– Kooperation mit Union
–– Trimm-Dich-Pfad neben neuem Spielfeld

Rolle Sportjugendclub Arena:  
Nutzung der Flächen von 10 Uhr bis 16 Uhr  

 bessere Auslastung

   Wegebeleuchtung 

   Barrierefreiheit (Rollstuhl)

im Winter wieder Eislauffläche 
für öffentliche Nutzung

1

2

Bogenschießen [1]

Minitrainingsfeld [1]Tischtennis [2]

Basketball
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für Gymnastik
Karate, Akrobatik, Rhönrad 

 Unterstellen der Geräte
Bedarf von Sportvereinen  
muss abschließbar sein

behindertengerecht

6 Badmintonfelder in der neuen Sporthalle,  
damit wir das Kindertraining anbieten können;
Hallenhöhe 9 m, kein Sonnenlicht auf dem Boden

größeres Funktionsgebäude (Platz)  
zur Lagerung von Vereinsmaterial
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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Geh- und Radweg

Umwandlung Kleinfeld Naturrasen in Kunststoffrasen,  
um den Winter-Trainingsbetrieb auf eigener Sportanlage  
zu sichern bzw. erstmals zu ermöglichen

Boulderwand als Schallschutz  
zu den Anwohnenden
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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mehr Ausstattung in Halle 2  
(Netz für Badminton/Tennis)

Trimm-Dich-Pfad

Öffnung für die Allgemeinheit

Beleuchtung der Zugangswege (Wald!)

Traglufthalle für Wintertraining Wassersportler
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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Grünauer BC:
++ starker Mitgliederzuwachs im Kinder- und Jugendbereich
++ kein Wohnungsbau neben dem bestehenden Spielfeld (Konflikte!),  
Beispiel Friedrichshagen

++ sichere An- und Abfahrtsituation nutzen
++ Nachbarn positiv eingestellt
++ Flächenkooperation mit Kita möglich
++ Bebauung der Flächen nachhaltig und ökologisch möglich  
(grüne Wände etc.)

++ Funktionsgebäude vorhanden, kein Neubau
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zum Allende-Sportplatz:
–– 400 m-Tartanlaufbahn im desolaten und gefährlichen Zustand
–– als Trainingsstätte des KSC – Leichtathletik nur noch stark eingeschränkt nutzbar
–– keine Einladungswettkämpfe mehr möglich
–– Trainingsbetrieb max. ein bis zwei Jahre noch laut KSC Leichtathletik-Leitung
–– betroffen: 	 Leichtathletikgruppe mit 130 Mitgliedern... Kinder + Jugendliche 
	 Gruppe mit weiteren 40 Kindern 
	 3 Schulen... Schulsport

(Wilhelm Thom, Runder Tisch Allendeviertel)

Allende-Sportplatz
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neue Sporthalle für Kitas und  
Jugendfreizeiteinrichtungen nutzbar  
(Ladenkitas ohne Bewegungsräume)
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Beachvolleyball, Stand Up Paddling

Tennisplatz öffentlich!  keine Vereinsbindung

!

Flußbad
Badebecken

Open Air Gym
Calisthenics

Tischtennis

Radrouten

Bolzplatz,
generationsübergreifendes  
Angebot für Bewegung
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An welchen Standorten gibt es Engpässe bei Spielfeldern 
im Trainingsbetrieb oder im Wettkampfbetrieb?

zu wenige Ruderkastentrainingszeiten für Kinder  
am späten Nachmittag

Wird die Zeit zwischen Abriss und Neubau von 
Sporthallen wegen fehlender Sportzeiten  
berücksichtig? (z.B. Schule am Berg in Altglienicke)

Wuhlheide SV Askania im Winter,  
Herbst und Frühjahr ohne Rasen

Grünau: Grünauer Gemeinschaftsschule  
Badminton-Kindertraining + weitere Vereine

Wasserwanderrastplätze mitdenken,  
z.B. am Hafen Grünau (gegenüber Café Liebig),  
Anlegemöglichkeit für Kindersegeln, Kanusport ohne  
Vereinsbindung (diese schließt Menschen teilweise aus)

Neubaugebiet Falkenberg in Bohnsdorf:  
Aktivplatz mit Bauträgern thematisieren

Adlershof für Betriebssport 
(SV Weißblau Allianz = neu 700 Mitglieder)

Schwimmen, Hallenkapazität auch unter 
dem Askpekt Neubaugebiete

Altglienicke, ca. 28.000 Einwohner, 1 großer Sportplatz!
zurzeit Aufnahmestopp bei Jugendfußball

GS am Buntzelberg: beim Hallenneubau kleine Bewegungsräume planen,  
z.B. Barfußräume, Yoga und ähnliches (Ergebnis der Ortsteilkonferenz Bohnsdorf!)

fehlende Angebote  
Erwachsenen-Anfängerschwimmen

HTW: Historisches Fechten Oberschöneweide,  
viel zu kleine Räume, kaum Sparring möglich  
[Stefan Langer]

Vereine mit Sitz außerhalb T-K  
berücksichtigen, z.B. Twerchhau e.V.

für Ausrichtung von Ranglisten/Meisterschaften im Badminton  
Hallen mit genügend Feldern (mind. 6 bis 9) und entsprechender  
Qualität (Abstände, Höhe, Licht)

Engpässe bei der Nutzung von Sportanlagen  
durch Vereine

–– Ruderkasten (Sportpromenade 3), betrifft 
sowohl Uhrzeiten als auch Wochentage

–– Sporthallen an der Uferbahn
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Bedarf Unisport Adlershof

Möglichkeiten für Betriebssportvereine?
(neu in Adlershof: Allianz SV Weißblau mit 
700 Mitgliedern)

große Wohnungsbauvorhaben 
gegenüberliegende Bahnhofsseite

Schwimmhallenstandort?
B-Plan
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Hallenbad wäre schön  dauerhafte Finanzierung?
alternativ: große Sporthalle multifunktional

Ich bin sehr für die Standortfindung  
einer Schwimmhalle

aber: Schönefeld (Welle) in der Nähe

wegen der Anwohnenden  
ggf. nur Trainingsstätte?!
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gerade in der Diskussion mit  
Wasserwerk und Fachämtern

an der Skaterbahn

Querung

Radrouten

Beleuchtung für Verbindungswege
 Treskowallee  S-Bhf. Wuhlheide  Verbindung 

Richtung Köpenick

!
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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Radweg durch den Plänterwald
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Bolzplatz, Basketballkörbe etc.

generationsübergreifende 
Angebote

Ballsportarten, Outdoorgeräte
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keine Anmerkungen  der Teilnehmenden
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Publikumsverkehr ist für 
Anwohnende unangenehm
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Außenschwimmbecken
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V01 Sportplatz Am Buntzelberg
V02 Sportplatz Eiche
V03 Sportpark am Rodelberg
V04 Sportanlage in der Wuhlheide
V05 Betriebssportanlage Schöneweide
V08 Sportplatz Bruno-Bürgel-Weg
V08 Sportplatz Käthe-Tucholla
V08 Sportpark Oberspree
V09 Sportplatz Köpenicker Landstraße (Willy Sänger)
V10 Sportplatz Plänterwald
V11 Sportplatz Müggelheim
V13 Sportplatz Lohnauer Steig
V16 TC Orange-Weiß Fiedrichshagen
V17 Sporthalle Keplerstr.
V18 Sportplatz Lahmertstraße (Walchenseestraße)
V19 Sportanlage Zur Uferbahn
V20 Sportanlage Rahnsdorf
V30 Wendenschloß-Grundschule
V31 Müggelschlößchen-Schule (Grundschule)
V32 Sportplatz Friedrichshagener Straße 37 und Bellevuepark
V34 Merian-Oberschule
V40 Coloniapark im Kölner Viertel
V41 Plänterwald
V42 Strandbad Müggelsee
V43 Landschaftspark Johannisstal/Adlershof
V44 Flächen östlich der Wilhelm-Spindler-Brücke
V45 Landschaftspark Rudow-Altglienicke/“Autobahnpark“
V46 Mellowpark
V48 Wuhlheide
V49 Östlicher Müggelsee, Verbindung Müggelheim und Rahnsdorf
V61 Quittenweg
V70 Gemeinschaftsschule Adlershof
V71 GS Güterbahnhof Köpenick Nord
V72 GS Güterbahnhof Köpenick Süd
V73 ISS Güterbahnhof Köpenick
V75 GS Peenestraße / Usedomer Straße

Sportentwicklungsplanung Treptow-Köpenick Übersicht Vertiefungsbereiche

Im Auftrag:
Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin

Bearbeitung

M 1:25.000

Stand: 08 / 2019

GRUPPE PLANWERK

Themenbereiche:

Sporthallen und Sportfreianlagen an 
Schulstandorten (Neubaustandorte)

Sporthallen und Sportfreianlagen an  
Schulstandorten (Bestandsstandorte)

Sportanlagen und Sportfunktionsgebäude 
im bezirklichen Fachvermögen Sport

Zielorte für Sport und Bewegung  
im öffentlichen Raum und in der Natur

Potenzielle Neustandorte im ggf. künftigen  
bezirklichen Fachvermögen Sport

Niederschöneweide/Oberschöneweide:
Uferbereich hinter Decathlon/MöMa ab der Brückenstraße  
bis zum ehemaligen Brauereigelände

 Trimm-Dich-Pfad oder 
 punktuell aufgestellte Sportanlage

Freie interkulturelle Waldorfschule, Schnellerstraße 1–5:
–– Schulsportanlagebote?
–– freie Fläche für Sportanlagen im Hofbereich

(Mc Fit in der unmittelbaren Nähe)

Waldfläche Königsheide aufnehmen:
–– Sportangebote auf Wiesen bzw. an Wegflächen
–– Trimm-Dich-Pfad
–– Wege für Orientierungslauf

drei Schulstandorte in unmittelbarer Nähe

Berufsschulen berücksichtigt?
(Bedarfe, Angebote, Erweiterung?)

  Brücken/Ingenieurbauwerke Fuß- und Radverkehr
  Vorrangnetz (Beispiel)  Radnetzplanung ADFC etc.
  touristische Nebenrouten (Forsten) (Beispiel)

Weitere Anmerkungen und Hinweise:
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Sporträume sichern Lebensqualität

Berlin bietet seinen Sportlerinnen und 
Sportlern eine große Vielfalt an klassischen 
und speziellen Sportstätten. Sportanlagen 
sowie allgemeine Freizeit-und Erholungs
bereiche der Stadt bilden eine dicht  
vernetzte Struktur für sportliche Bewegung.

Sporträume sichern Lebensqualität

Angestrebt wird eine Sportraumentwicklung, 
die sich durch Zielgruppenorientierung, 
Wohnungsnähe, Barrierefreiheit und
ökologische Nachhaltigkeit auszeichnet.

Sporträume sichern Lebensqualität

Bei der weiteren Entwicklung hat die 
qualitative Verbesserung der vorhandenen 
Sportstätten und Örtlichkeiten Vorrang vor 
dem quantitativen Ausbau.

Sporträume sichern Lebensqualität

Das Management beim Betrieb von  
Sportanlagen wird gezielt verbessert.

Sporträume sichern Lebensqualität

Die Frei- und Hallenbäder sichern eine 
wohnungsnahe Versorgung der Berliner  
Bevölkerung und bieten Platz zum  
vielseitigen Schwimmen, Baden, Spielen, 
Erholen und Entspannen.

Sporträume sichern Lebensqualität

Zum besonderen Profil Berlins gehört eine 
einmalige Wasserlandschaft, die vielfältige 
Möglichkeiten des Sports am und im  
Wasser eröffnet und unter Berücksichtigung 
der Belange des Umwelt- und Naturschutzes 
entwickelt wird.

LEITBILDORIENTIERUNG  
DES BERLINER SENATS

SPORTRAUM
ENTWICKLUNG

Was ist aus Ihrer Perspektive besonders wichtig?
Was sehen Sie kritisch?
Welche Besonderheiten sehen Sie für Treptow-Köpenick?
Was fehlt?

Die Menschen haben  
Bock mitzumachen.

Ernst jetzt?
... wat ist mit Freiräumen zum entdecken, 
zum selbst entwickeln, Spaß am Sport?

Barrierefreiheit:
„nach Stand der Technik“
„Angebote zur Inklusion  
schaffen“

Priorisierung von Sportarten, die  
wenig zusätzliche Fläche  
verbrauchen im Gegensatz zu  
flächenintensiven Sportarten  

 externe Kosten

Is dit, dit Leitbild Sport von Berlin?
Echt jetzt?
(Diese geile, innovative, kreative  
Stadt, von der alle reden.)

Kommerzielle Anbieter integrieren

Jugendverkehrsschulen – Radfahren lernen
– auch für Erwachsene
– Sicherheitstraining E-Roller, Radfahrer, E-Bike
Wochenend-Öffnungszeiten

Transparenz!
Welcher Verein wann in welcher Halle!
Wie finden die Nutzer die Angebote?

Freiwasserschwimmbecken  
integrieren

SCHWIMMEN als Problemfeld
 Treptow-Köpenick als Spezialfall!

Anfänger-Erwachsenenschwimmen 
keine Angebote vorhanden

Bitte eventuell Parallelbewegungen  
beachten, Stichwort „Berlin bewegt sich“  
(ressortübergreigende Zusammenarbeit)


